
 

 

 

 

 

 

    

              
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                        

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tabellen | Torschützen 

Kampfmannschaft: 

 
Torschützen: 

 

Reserve: 

 

Torschützen:  

 

Statistik  |  Statistik … 
Bisherige Ergebnisse gegen Union Rohrbach/Berg:  

06.04.2019 Landesliga Ost 2018/19 Marchtrenk V. : UFC PIENO Rohrbach-Berg 5:1 (3:1)  
08.09.2018 Landesliga Ost 2018/19 UFC PIENO Rohrbach-Berg : Marchtrenk V.5:1 (4:1)  

08.03.2014 Freundschaftsspiel Rohrbach/Berg : Marchtrenk Viktoria 0:0 (0:0 

Die restlichen Spiele der 2. Meisterschaftsrunde LLO 

Fr, 23.08.  ATSV Neuzeug – Bad Leonfelden     18:00 Uhr 
Fr, 23.08.  St. Magdalena   - USV St.Ulrich     19:30 Uhr 
Fr, 23.08.  Schwertberg – Admira Linz      20:00 Uhr 
Sa, 24.08.  Union Dietach – Blau-Weiße Jungs Linz 17:00 Uhr 
Sa, 24.08.  Union Naarn – SC Marchtrenk     17:00 Uhr  
Sa, 24.08.  HAKA Traun – Union Katsdorf     17:00 Uhr  

 

Der Kader des SV Viktoria für das heutige Spiel 

1 Hakan Sabur, 3 Kevin Lindinger, 5 Jürgen Ganster, 6 Sternbauer Janik, 7 Alen Zec 
8 Alexander Thiel (K), 9 Karlovits Rafael, 10 Sixl Alexander, 11 Lengauer Sascha, 13 Sternbauer 
Aaron, 17 Sandro Dezic, 18 Michael Hofer, 20 Stangl Philipp, 21 Jordan Hattinger, 22 Stefan Rabl, 
27 Mayr David, 77 Jonathan Winetzhammer,  ET Simon Schindler 
TR Ewald Brenner 

Das heutige Schiedsrichter - Team 

A1 David 
Firlej 
 
 

A2 Ing. 
MSc. Tamas 

Kallos 
 

Rückblick zum Spiel gegen Admira Linz… 

Aus der letzten Niederlage der Vorsaison hatten die Gäste von Coach Ewald Brenner wohl die richtigen Schlüsse 
gezogen, denn von Beginn an wollten es die Machtrenker unter keinen Umständen zulassen, die spielerisch starke 
Admira zu ihrem schnellen Kombinationsspiel einzuladen. Mit sehr hohem Angriffspressing setzten die Gäste die 
Mannschaft von Neo-Trainer Stefan Kuranda immer wieder unter großen Druck und erkämpften sich so früh im Spiel 
eine optische Überlegenheit, die bald auch zu den ersten guten Möglichkeiten führen sollte. Immer öfter tritt in den 
folgenden Szenen auch immer wieder Admiras Torhüter Marcel Schöffmann, der sich gleich mehrmals auszeichnen 
kann und beste Möglichkeiten der Gäste aus Marchtrenk zunichte machen kann. Nach gut einer halben Stunde zeigt 
der Goalie bei einem abgefälschten Freistoß dann sein ganzes Können und lenkt den Ball noch auf die Seite.Von 
der Admira in der ersten Hälfte nicht allzu viel zu sehen, doch kurz vor der Pause haben die Lilanen dann durch 
Matthias Kowatsch einen Sitzer auf dem Bein, doch der Ball geht knapp daneben. Wie schon im letzten Match der 
alten Saison vergibt die Viktoria aus Marchtrenk zu viele gute Szenen und muss daher mit dem für den Spielverlauf 
enttäuschenden 0:0 in die Kabinen. Auch nach der Pause sind es vorerst die Gäste die den Ton angeben, weiß Gott 
aber nicht mehr so aktiv und druckvoll daherkommen wie noch vor dem Seitenwechsel. Nach gut einer Stunde 
erfangen sich die Heimischen dann endgültig und machen nun deutlich mehr für das eigene Spiel, können sich aus 
der Umklammerung der Marchtrenker befreien und nun gute Akzente nach vorne setzen. Plötzlich gelingt den 
Hausherren einiges und nun finden die Kuranda-Schützlinge einige gute Möglichkeiten innerhalb weniger Minuten 
vor. Das Spiel nun ausgeglichen und mit hohem Tempo geht es immer wieder hin und her. Beide Torleute zeichnen 
sich immer wieder aus und so bleibt es lange beim torlosen Unentschieden. Doch zehn Minuten vor dem Ende setzt 
Leon Sokrat auf Seiten der Admira der Torsperre ein Ende und eröffnet sein Saisontrefferkonte gleich im ersten 
Spiel. Nach einer herrlichen Einzelaktion krönt der junge Stürmer seine großartige Leistung und schiebt gekonnt zur, 
zu diesem Zeitpunkt nicht mehr unverdienten Führung ein. Die Heimsichen nun am Drücker und nur wenige Minuten 
später machen sie dann sogar den Deckel vollständig drauf. Quasi von der selben Stelle wie beim ersten Treffer 
bleibt diesmal Raphael Baumann erfolgreich, der von Weidinger perfekt bedient wird. Dann war Schluss am 
Bachlberg, die Admira nutzte ihre Chancen an diesem Abend besser als die Gäste und feiern einen am Ende 
glücklichen, aber nicht gänzlich unverdienten Heimerfolg zum Auftakt in die neue Spielzeit. 

Am Freitag wartet eine schwierige Aufgabe auf die Viktoria Elf. Der Vizemeister der Vorsaison Union 
Rohrbach/Berg ist zu Gast in Marchtrenk. In der Transferperiode haben die Rohrbacher ihren Topstürmer 
nach St. Martin verloren. Haben sich aber wieder adäquaten Ersatz aus dem Ausland geholt. Die Gäste 
sind eine spielstarke Mannschaft die wissen wo das Tor steht. Im ersten Match konnten die Rohrbach 
knapp zuhause gegen HAKA Traun mit 1:0 gewinnen. 

Der heutige Gegner Union Rohrbach/Berg… 

SR Mag. Philipp 
Kitzmüller
 
 
 
  


